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Satzungstext

In Zeile 99 einfügen:

§ 6 Frauen-, Inter-, Trans*-Statut (FINTA*-Statut)

Durch das Akronym FINTA* sind Frauen*, sowie Inter*, nicht-binäre und Trans* Personen, sowie Menschen,
die sich ohne Geschlechtsidentität erleben (“agender”) bezeichnet. Auch andere Selbstbezeichnungen
von Menschen, die sich nicht mit den gesellschaftlichen Kategorien männlich oder weiblich
identifizieren, wie beispielsweise genderqueer, sind eingeschlossen. Die Selbstidentifikation ist
ausschlaggebend, ob eine Person zur Gruppe der FINTA* gehört.

Das FINTA*-Statut ist Bestandteil der Satzung der GRÜNEN JUGEND RLP und richtet sich nach ihrem
queerfeministischem Leitbild. Ein wesentliches Ziel der GRÜNEN JUGEND RLP ist die Verwirklichung der
Rechte und Interessen sowie der Förderung politischer Teilhabe und Sichtbarkeit von FINTA*. Menschen,
die sich nicht mit bzw. in den gesellschaftlichen Kategorien männlich oder weiblich identifizieren, sowie
Inter- und transgeschlechtliche Menschen, werden in feministischen Bewegungen teils heute noch oder
sogar wieder verstärkt unsichtbar gemacht oder sogar bewusst ausgegrenzt. Dabei leiden diese
mindestens in gleichem Maße unter den Vorstellungen und Erwartungen derselben patriarchal
geprägten Gesellschaft. Solche Ausgrenzungen und Diskriminierungen verurteilen wir. Deswegen
wollen wir mit diesem Statut alle betroffenen Mitglieder sichtbar machen (FINTA*) und Strukturen der
Anerkennung sowie politischer Teilhabe schaffen.

RLPÜber allem steht für uns die geschlechtliche Selbstbestimmung. Fremdbestimmungen über die
eigene geschlechtliche Identität akzeptieren wir nicht. Mit diesem Statut werden somit konkrete
Maßnahmen bestimmt, welche FINTA* in der GRÜNEN JUGEND RLP stärken und deren Einbindung,
Sichtbarkeit und Förderung gewährleisten. Es reicht aber als Ansatz allein nicht aus, da es die Probleme
zunächst nur auf einer organisatorischen, formalen Ebene angeht. Die im Statut enthaltenen
Maßnahmen sind nicht unser Ziel, sondern nur ein Weg, struktureller Diskriminierung entgegen zu
treten. Unsere Zielsetzung ist es, weitereVeränderungen voranzutreiben.

Von Zeile 101 bis 104 einfügen:
(1) Mindestens die Hälfte der amtierenden Mitglieder aller gewählten Gremien des
Landesjugendverbandes müssen Frauen-, Inter-, Trans*-Personen (FINTA*) sein, dies gilt auch für deren
Stellvertreter*innen. Von der Quotierung darf nur aufgrund eines Frauen-, Inter-, Trans*-Votums
abgesehen werden.Dieses passiert über ein FINTA*-Forum.

(2)FINTA*-Forum: Auf Antrag zur Geschäftsordnung können die anwesenden, stimmberechtigten FINTA*
unter den Mitgliedern beschließen, ob sie ein FINTA*-Forum abhalten wollen. Die anwesenden FINTA*
beraten dann bis zu einer Stunde lang in Abwesenheit der weiteren Mitglieder und teilen nach Ende
des FINTA*-Forums das Ergebnis dem gesamten Gremium mit.
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